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 ntwicklung eines Schülerinstruments
 für die Familie der Viola da Gamba
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ie Gambe ist tot. Es lebe die Gambe.D
 ntwicklung eines Schülerinstruments
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Venedig 1600

London 1640

Paris 1680 
[mit Aussparung 
für ein Holzbein]

Dresden 1690
London 1720

Kaum jemand lernt heute das Spiel  auf 
der Viola da Gamba. Kein Wunder,  denn 
der Preis zeitgenössischer faksimi l ierter 
Nachbauten beginnt erst bei  rund 8.000 
Euro.  Gerade für Gambenanfänger meist 
unerschwingl ich.  Dabei  war die Gambe 
das wicht igste Streichinstrument der 
Renaissance und des Barock. 

Das Ziel  war es,  e in erschwingl iches Ein-
steiger- Instrument zu entwerfen, das der 
Qual i tät  t radit ionel ler  Gamben in nichts 
nachsteht:  die Lerngambe .



Potsdam 2006heute



D ie Instrumentenfamilie der Viola da 
Gamba besitzt eine immense Formenvielfalt. 
Die Lerngambe ist eine vereinfachte Vari-
ante einer Gambe, die jedoch die gleichen 
Klangeigenschaften bietet und genauso zu 
handhaben ist. Sie bewegt sich zwischen 
neuzeitlicher Formensprache und historischer 
Instrumentengestaltung. 

Der markante Unterschied ist ihr Preis. In 
der Entwicklung ist es gelungen, die Herstel-
lungskosten um 70 Prozent zu senken. Mit 
der Lerngambe bekommen Gambenanfänger 
erstmals ein qualitativ hochwertiges und 
handgearbeitetes Instrument. Und die Musik 
hoffentlich bald viele neue Gambenspieler.





Dahlemer Stele
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Gestaltung von drei Stationen
zur Audio- und Videoabnahme

[2008 für die Dahlemer Museen]
Die Augen und Ohren der Geschicht e.





Die Staatlichen Museen zu Berlin-Dahlem 
beherbergen einige der bedeutendsten kulturhisto-
rischen und ethnografischen Sammlungen. Für die 
Haupteingangshalle sollten Audio-Video-Stationen 
entwickelt werden, die die Besucher über die Aus-
stellungen informieren und ihr Interesse wecken.

Die Herausforderung dabei: Konzeption, Entwurf 
und Umsetzung mussten innerhalb nur eines Monats 
realisiert werden.







Das Ergebnis ist die Dahlemer Stele: 
Eine Multimedia-Station mit je einem Video und 
zwei Audio-Bereichen und insgesamt acht Ansteu-
erungsmöglichkeiten. Die Stele ragt optisch in die 
Eingangshalle hinein und passt sich den Proporti-
onen des Raumes an. Zu den insgesamt drei Stelen 
wurden außerdem passende Sitzelemente gestaltet.





Pots
damer 
Platte





Ausstellungsgestaltung
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Platte mit Tiefgang.t

Ausstellungsgestaltung
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Zum Jahr der Architektur 2006 konzipierte 
die Landeshauptstadt Potsdam eine Themen-
ausstellung zur Entwicklung ihrer Neubauge-
biete. In einem Säulenraum im Stadtzentrum 
sollten Texte und Bilder der „Potsdamer 
Platte“ gezeigt werden. Dabei durften die 
Säulen nicht durch Bohrungen oder ähnliches 
verändert werden.

Die gestalteten Banner ziehen sich in zwei 
Ebenen quer durch den gesamten Raum. 
Während auf der unteren Informationsebene 
die Fakten dargestellt werden, berichten auf 
der oberen emotionalen Ebene Bewohner von 
ihrem Leben in der Platte. Die Banner geben 
der Ausstellung eine klare Gliederung und 
laden gleichzeitig zu einem intuitiven Erkun-
den des Raumes ein.







  Querfurth,





rats live on no evil star




